
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.03.2024 (18:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

CVJM Unterasbach : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 23.03.2024, 16:00 Uhr

Welsch bleibt gegen den TV 1848 Schwabach ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft der CVJM
Unterasbach am vergangenen Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1848
Schwabach. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 2 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 5
Fünf-Satz-Spielen. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte
Jochen Jahn. Garant für diesen Heimspielsieg war Vanessa Welsch, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die CVJM Unterasbach dieses Match mit 2 und der
TV 1848 Schwabach mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Welsch / Klein und Ullrich / Habermann entschieden, das Welsch / Klein letztendlich
gewannen. Fast verloren schien das Spiel von Jahn / Welsch gegen Gründel / Lohmüller, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Jahn / Welsch jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten in fünf Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Janik
Welsch gegen Matthias Habermann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:9, 11:5 in
der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Es dauerte eine Weile, bis Niklas Klein seine 2:3-Niederlage gegen Mathias Ullrich hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Das Einzel zwischen Jochen Jahn und Mirco
Lohmüller, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Vanessa Welsch und Ralf Gründel, die Vanessa
Welsch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler der CVJM Unterasbach und des TV 1848 Schwabach in die Box. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Janik Welsch seinem Gegner Mathias Ullrich letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum Chancen ließ dagegen Niklas Klein nachfolgend
beim 17:15, 11:9, 11:5 seinem Gegner Matthias Habermann. Nach diesem Einzel steht Klein somit
bei 19 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Habermann ein 10:
20 ausweist. Jochen Jahn hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
nachfolgend gegen Ralf Gründel bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Vanessa Welsch
gegen Mirco Lohmüller durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Welsch nun bei 5:3, während Lohmüller bislang
einen Sieg und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.
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Nach diesem Sieg geht die CVJM Unterasbach am 06.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SC Heuchelhof Würzburg, während der TV 1848 Schwabach am 06.04.2024 gegen den
TSV Stein versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 CVJM Unterasbach

Doppel: Welsch / Klein 1:0, Jahn / Welsch 1:0 
Einzel: J. Welsch 1:1, N. Klein 1:1, J. Jahn 1:1, V. Welsch 2:0 

 TV 1848 Schwabach
Doppel: Ullrich / Habermann 0:1, Gründel / Lohmüller 0:1 
Einzel: M. Ullrich 2:0, M. Habermann 0:2, R. Gründel 0:2, M. Lohmüller 1:1


